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'.. Be$chreib~'ng 
,.1, ",_/ 

Das, Ablade-. und Fö;de~gebiä~e ,FG 35.2 mit de~ ' FÖrdE.~rband 'E:'B 82-kder 
. :M~scllineFlfab~ik MaxGrumbach & Co., FreibergjSa.; 'wiro, in ' zwei Aus~ 

. führuFl'geh hel"gesteHt. DIe Trockengutausführung dient :zUln,pneumatischen 
Fördern von- Stiohhäcksel,Heuhäcksei und Halbheuhäcksel liber' 'F.öt

,,).' .cterwege, ·' die: den 'örtlihllen' Bedingungen' 'weÜgehendst angepaßt werden 
/ ,'l~ön:n~n . . ITie Gr-ürigutausführung 'dient, zuril: l;senkreclit~n Wl.1rfförd~r~ vori 

', Grün!?ut- Uriq.,.~EHkguthäcksel. ,'; i:, \ ' ~<, ' ";,' . , ' ' 

.1' 

Das, Abia'de~ und Fördergebliise, Fe 35-2 besitzt fürbeide ,AusfUhrungen \, 
eitlen einheitlichen Rahmen, der aTs einachsiges Fahrgestel1:ausgebifdet ist 
Ui1cl aUf '{'Yei holitkammerbereiften R,ädern steht. ."," 

, 'b 'er Leichtbaurahmen aus AbkantProf-ilen trägt. das , Lüftergehäuse nüt 
.. S~ha~felrad:; de~, Antr~~bsm.otor, miJ Keil-riement~ie? und-, den, Schaltkasten, 
. 'Arl dfeS~m befmdet SIch ~m 5 m langes Kabel mit lOO-A-Kragenstecker. 

, Das , spira!för;nige Lüftergehäuse der Trockengutausführ.ung ist um' 1800 

" stlrJ:enlQB\ sch:wenkbar. Das zeptrische i,üftergehäuse 9,er: Grüngutvariante . 
I ist ' starr aufmontier~: Sein pruckstCltzen zeigt,senkrecht naCh o.ben . 

• ,,-: ':. ',.. '" "'-' .' j • ';' .- I 

/' Das Förde17!;Jand FB-<,82-1 ist eine tiefliegend!;), selbsttragende Muldenkon-
, struktion:' Der ' Bandkö17per besteht' au's"dem, langen waagerechten Annah,
,rneoand, a'n \ das clas klJI1ze , schrägansteigenae

J 
Übel"gabehahd montiert ist, 

'Efne Elektr:ogurttrörnmel trs=ibt den gii;ltten PVC-Ford~rgurtßes Annahme
bandes ,und , tiDe! eIne Rol'lel1kette clen ip.it Mitnehmerst91~en versehenen 
Gurt 'des Üpergabebimdes. Die Abgabeh6he des Übs=rgabebandes ist stufen- , 
los. ver;stel1bar. -,' , ' '., ' 

i, EIn ',Schaltbügel ,am Übergabeband dient zum :Ii:in- und, Au~riick~n\ des, 
" Baridiaufes, Seine' Leitbügel wirken als Übedastanschlag ' Clnd als Sicher..;' 
" heitsabs,chaltung, w~nl1 ,Mensch,ena\\lf den ,F:ördergurt stürzen' sollten. , För
,' derbarid und ~ Fördeigebläse. werden für den Einsatz, dun:h 'Spannschloß~ 
> nak~n verb~nde~ ;. '.ohne 'diese- Verbindung ist 'derBciiauf~lradumlauf des 

Gebläses" dur<;±! ejne Sicherheitsvorrichtl.mg gespe~rt.Von der"Elektrogurt
. ;''', twmmelfuhrf ein Kabel rrüt 25-A-Kragenstecker ~ur Stecll:dose am ~cha1t-', 

,kasten des Förd'ergebläses, Zwei hQhJkainmerbete,i:Dte'~ R~der,~ sind , Jn Ar
peItsstellung hochgeklappt und ,werde1?- für, TransportstellClng h~runteh?e-

/' 

, schwenJü. FG 35-2, als auph FB 82~1' sind für Tr~ktor~n:zug ,mit , eJner; ab-
: ' ',nehmba~en Zug$tan%e ausgerüstet. , . ,:': , ... : I. \' \, -_ , .~Dem ' Antiahmeband~,des FG 35-2 ~uge:f)ührtes TroCkenguthiicksEH gelangt 

", ' " über: 'das Übel gabe band in das' Lüftergehäuse. ,Das im Spiralgehäuse . rotie
'rende Schai.rfell:ad- mit radial ange~rdneten Scl!aufeln ' erzeu~ den Luft
strom, der-d?s TrocR:enguthäCksel,durch die Rohrleitung zum Bestimmungs
ort trägt. Am L~itungsende befindet si'ciY e~n Ausbläser ~urrr Verteilen des 
Fördergutes. Die Einzelrohre ,werden ' durch Rohrschellen 'verbunden. ]für 

./ 

RonrleitungsiJ,bzweigungen sind Rohrwei<;±!ert (Wechselkästen) vorhanden. 
rrtlzentrischen Ge,häuse qer qr'üngutausfQhrlm~ ~ird das' Grüngüthäck;sel 
von den rückwärts angestellten Wurfschaufeln, durch die beidseitig verzink-

" te Rohrleitung' sßr{k:I1.~cht aufwärts geworfen und · durch einen Auswurf,.. 
" bogen' in 'del1 Be~t~inmungsbeh'älter {Silon~eleiteL ' 

..' , .,: ',' " I I ~ • 

Die ' höhenverstellßal'en Leitbügel des ScltaltbÜgels rücken bei zu starker 
Schicht' des ,zClgeführten Häckselgu1:es den Barü:llauf aus. ZUD;l Bef;eitigen 
von Verstopfu'ngen beim För.dern, von I qrünguti,st am Gyhäuseumf,png eine 

, •• Reinigungsklappe angebracht. $ie läßt sich ,rüll' beiSChaufelradstillstand 
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öffnen. Der Bolzen einer Sicherheitsvorrichtung sperrt den -Schaufelr~dum-
und -anla\Jf bei geöffneter Klappe. . 
Im Maschinensystem "Futterbau" bilden FG 35-2 und' FB 82: 1 das Förder
glied zum Beschicken von H0chsi'los mit Grüngut- l,lndWelkhäcksel, ' VOll 

Bergeräumen mit Wiesenheuhäcksel und von Kaltbe!üftungsqnlagen mit 
Wiesenhalbheuhäcksel. ' 
Im Maschinensystem "Getreidebau" arbeitet die Kombination beider Gerä
te zum Beschicken von Beligeräumen mit S'trohhäcksel und zum Setzen 
V0i"l Strohhäckselmietim. i[m Getreideschwad-Häckselverfahren übernimmt 
das FB 82-1 das Getreidehäckselgemisch vom VorratsföFderer und führt es 
der rrennanlage ,zu. Nach dieser fördert d"asFG 35-2 das Strohhäcksel zum 
Bergeraum. Innerhalb von laflgen Förderwegen kann das FG 35-2 als Zwi
schengebläse eingesetzt werden. Zur StrohhäckseleIitnahme aus Berge
räumen wird das FG 35-2 mit einem Saugschlauch ausgerüstet. 
Der für den Zwischengebläse-Einsatz an die Gebläsesogöffnung anzubrih:- .. 
gende Trichter als auch der.Saugschlauch für die Entnahmeförderung sind ,., 
so ausgebildet, daß be~ deren -Verbindung mit dem Lüftergehäuse die Si-

, cherheitssperre den Lüfterumlauf freigibt. -
Das Förderband FB 82-1 kann getrennt von Ablade': und Fördergebläse 
FG 35-1 als selbständiges Förderband zum Transportieren von leichten 
Schütt- 9der stÜckgütern verwendet werden, wobei mit oder ohne Uber
gabeband gearbeitet werden kann. 

Technische Daten: 

FG 35-2 

Länge.in Transportstellung 
Länge in Arbeitsstellung 
Breite 
Höhe , , 
Durchmesser des Lüftergehäuses 
~Breite des Lüftergehäuses 
Durchmesser der Ansaugöffnung 
'Durchmesser des Druckstutzens 
Schaufelraddurchmesser 
Schaufelzahl 
Schatifelbreite 
Schaufelraddrehzah,l 
l'{[otornennleistung 
Motornenndrehzahl 
Motornennspannung 
Keilriehmenzahl -
Bodenfreiheit 
Masse 
Richtpreis Maschine 
Richtpreis Zubehör 
FB 82~1 
Länge in Arbeitsstellung 
Länge in Transportstellung 
Breite 
Höhe in Transportstellung 
Höhe in Arbeitsstelung , 

'\ 

nutzbare Länge des Anp.ahmebandes 

4 

Grüngut-
ausführung 

2835 
2235 · 
1300 
1910 
1330 

250 
600 
31:0 

1290 
6 

135/185 
900 
40 

1470 
380 

4 
230 

1020 
6550>-
660,-, 

Tröckengut-
ausführung 

2135 mm· . 2735 mxp , 
1300 mm 
1850 mm 

1276/ 1418 mm 
290 mm 
)600 mm 
350 mm 

1000 mm' 
6 Stück 

235 mm 
1000/1100 U/min 

22 kW 
1470 Ujmin 

380 V 
4 Stück 

190 mm 
780 kg 

5600,-M 
1460,-M 

9760 mm I 

10520 mm 
1200 'mm 
1825 mm 
1660 mm 
7760 mm 

--
f , 

./ 
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I 

nutzbare Gurtbreite 
Breite des ,Annahmebandkörpers 
Annahmehöhe des Ann?hmebandes 
Abgabehöhe des Über,gabebancjes 
Bodenfreiheit in Transportstellung 
Gurtgeschwindigkeit des Annahmebandes 
.Gurtgeschwindigkeit des Übergabebahdes' 
Antriebsmotor . , 
Motornennleistung 
Motornenl)$j[lannung 
~romrneldurchmesser 

I lJrnfangsgeschwindigkeit 
Masse ' 
Richtpreis 

Funll:tionsprü'flmg , 
Prüfung ' 

/ 

500 ' mm 
830 mm 
600 mm 

630 . , . 1000 mrp 
,245 mm 

2,63mJs 
2,85mJs 

Elektro'gurttr:ommel 
4 kw 

·380 V 
320 mm 

2,63mJs 
725, kg 

- 5400,- M 

Das Ablade- und Förde!'gebläse der Trockengutausführung wurde zur Er
mittlung der' Durchsatzfähigkeit lind der -dazugehörigen elektrischen 
Leistungsaufnahme' an die Prüfrohrleitung angesc4lossen. Die Gesamtlei-

'.' tungslängen betru.gen 90 m, 7Q mund 60 m . Es mußte eine Höhe von 6 m 
unter 45° schräg ansteigend überwunden werden. Am' Rohrende war ein 

-Ausbläser angebracht. '[nnerhaTb der 90-m-Leitung befanden sich fünf und , 
innEirhalb der 7.0 rn-Leitung drei auf geraden· Durchgang gestellte Rohr
weichen. Die Beschicktlng erfolgte über einen 'Vorratsförderer 'DoDS,-7 und 
und das Förderband FB 82-1. ' 
Die Messung erstreckte 'sich über die Fördergüter Strohhäcksef und Halb:" 
heuhäcksel. Die ;Ergebnisse zeigt die Tabelle 1. 

Tabelle 1 
Durchsatz tn der Grundzeit Ti und elektrische Leistungsaufnanme beim 
Fördern von Trockengut 

Förder- Trocken- Lei- Durch- elektr'o spez. , Schaufel-
g1}t masse- tungs- ,satz Leistungs- Energie- raddreh -

Geha1t länge in Tl aufnahme bedarf zahl 

%' m t/h kW ' kW/t U/min 
Roggenstroh-
häcksel 80 90 18,5 1,85 1100 10,0 'e Leerlau:fi 90 14,5' 1100, 

R"oggenstroh - ~ 

häcksel 81 70 11,0 15,0 1,37 1000 
Leerlauf 70 12,0 1000 

Halbheu-
~ 

häcksel 65 60 11,5 19,Q 1,65 , ' noo 
Leerlauf 60 16,2 11001 

Die Durchsatzfähigkeit und 'die dazugehörige elektrische Leistungsaufnah
ine des Ablade- und Fördergebläses für Wurfförderung von Grünguthäcksel 
wurde über zwei veJ;'sehiedene Wurfhöhen ,gemessen. Hierzu war' dem Ge
bläse das Förderband FB 82-1 vorgescha,ltet. Die Beschickung erfolgte ent-

I." weder über den V0r:ratsförderer Do DS-7 Qder den Fu'tterverteilwagen F 901. 
Zur Messung stand die in Abbildung 1 dargestellte Rohrleitung In Colman
Ausführung mit einem Rohl'knjck von 40° vor dem Auswurlbogen zur Ver-
fügung. ' 
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Abb!lcl~qg,l 'Prüistandrohi-leftung - bei;n " Fö~dern von Grd~g~t~kt;k~el ~ 
/ . • - " _ \ , \ -,; i·. , . 

Die.,mit,_''Y\elkgtal?hä~Seldn de.r: Gmm<,lzeit ~\ ,er.reichteri~·ur'eh~~;?le ,sind , 
mit den cfazugehötigeh elektrischen Leistungsaufnahmen 'in, Tab,elle 2 zu-
saminerrgefal3.t, .· . , I' ~ r" '. I .,. ' 

'/ - • - r- .' 

Pu(chsatz in 'aer Grundzeit 1\ ~~d, elektris9li'~ 
":~., .. 

.. . ' :J" ' . "' _ LeistungS:~ufna:hme , beim 
W'ur:ffördern yen Welkgr:.ashäckser. 

"" '. . 

Gehartan 
" TroCken - , 

masse 
%. 
'38,5 
3:7,5 

-48,3 • 
LeerlaUf 

38,0 
45,0 

LeerlaUf 

' 6 \ 

Wurfhöhe D~rchsatz 
_~n Ti 

, rri. 

\,' .' 22,6 
22,6. 
226 I. ... '.. 
22,6 

":2'6;6_ 
16,6 . ..-
26,6 

23,0 ' 
27,0 _ 
22;0 

16,0 
14,'0 

l , 

/ 

. el~ktr_ 
Leistungs-
aufnahril~. 
./ kW 

, 30·6 , ., 
,33,0 .. , 
29;0 
r6,Q 
24,0 
24,q 

" H ,5 

. ~pet ~chauf~l- ~ 

En~rgie:- " raddreh- . 
bedarf " zahL " 
,. Itw/t U/min , 

1;33 900 
' -' ,1,22- 900 . \~ 

~< 
1,32' 900 J' 

'900 ./ 

1',5 9.00 , 
--. 

.. ' 1,71 ?OO 
900 

~ 

, \ 

• 
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F'il'r das Förderbähd FB, 82,-1 ergaben sich die dur$sclmittlichen relektrk 
/ schen L'ei'stungsati1'nahmen gemäß Tabelle 3, '. , .. ' ".~ .' 

• • ~_;. r .,_'" , . . j 

... 

Ta'bene 3 , ':;\ 

'/ ' 

El~ktI'iScge LeistuIig~aufl1a~in~.,q.eS}'B 82-1 \ 

Trockengut 
'. , \ 

, ./ 

Tro~kengu,thäcksel 
Grüngu't;häcksel " . Leerlauf .' , ' \ ' 

. . ...• I 

,durchschn'itÜtche elekt'rlsch~r ; 
.' ,,;. ........ 

Leistul}gsautnal;tme' . ", 

kw 
3,2 
3,3 . , .. 3,9 ' _, 
2,6 '-,:." 

./ 
I, 

, \~ " '" 
Die 'fijr das ,.FöJ;dern,.mit dem FG"35-2 im Zusamme.nwil'ke):'l. init-· dem FB 
82-1. sich etgebenden,antei,ligen K.osten sind in .Tabelle 4 furdas Trö'ckengut 
zusämmeDgefaßt . \," ' 'e ' "< " _' ' 
1;'abelle4' 

'Anteilige Kosten. Z~ni :törelein von Tro~1,{enguth,~cksel 

' ~~------~=-~~~----~------~--~----~--~---.--
" . ...:: j apresbetriebssttincl'en 300, 

Förderkosten pro Stu'nde ' 
'" Förderkosten pr6 Tonne_, -. 

h 
M/h 
Mit 

50 

35,65 
' 3,.96 '"-

100 , 200. 

19,15 ' 10,85 ~ , 8,;10 
2;13 ' .:: };21 -,90 

Der ; K~lI"ulati:o~ wm:de 'zu!grunde gelegt: \ '~ 
A~schaff~~gsPrei~ein~cl:J.ließlich 'G~uncr~usrustungS -:-' ZubehÖr 12456,";M;' 

' Dutchs<:tti in .der Durchführun'gszeit 9't/h, 'Lohnkosten für ,0;5 Ak.l,25M/h 
~ 'und Energiekoster\ 0,08 ~1I.kWh. _ ~ ;\~ _ .~/ _.- J' , . :: - • 

rne für ' das Fördern mit de~" FG 35-2' im Zusammenwirken :mit dem FB ' 
, 3,2-1 . si'ch ergebenden anteiUgen Kost.en sind f1ir ·das :,Grüngut in T~belle 5 

" ':, 'zusamrwmgef<:tßt ' '. \!. " ,.' ", 
, ") ' . 

--,' Tabell~ 5 /.1 " 
, ".J. ~ __ 

.. 

\ 
./ / )\nteilige ~osten zum iörd~rn v.on Grüngu1' 

~ " e, Ja:r~sbetriebsstu~den ,,' h ' '50; 
" 

, 100 

, 

200 _ 300 

\--

> ' 

. F,örderkosten pro , Stuhd:~ 
F1öi:deJ1kc;)St~n pro Tonne 

1 " 

M ih 
Mit 

12;00 9,26' 
-,75 -,57 

37,3~ ~ 20,ß2 ' 
2,3,3 ' 1,27 

'Der KaHn~la1:ion w urde zugrunde g~leg·t:' , . _ I, . , 

- v .. Anschq~fuv.gspreis einsclllie)ßlich ;Grundausrüst~ngs - Zubehör l~16~O:::-M, ' 
Durchsatz in der DUl"ch4'ühruI1gszeit 16 tih, Lohnkosten für 0;5 Ak 1:,25 M{h ... 

, . - t 
und ,Energiekpsteri:O,08 M/kWh, ;' ' 

~ . f~. 

Einsaizprüfung \ _' ' -: ' " 
Die 'GeliJläse in Trockengutausfühning waren zu~ Fördern von Strohhäcks~l ' . 
und Heuhäcksel mit"Tl'O'ckenmassegehalt ~wischen:80% . Und ,33%' sowie von 
Halbhe\>lhäcksel mit.·Trockentnassegehalt zwischen 62% und 6,8% .eing~setzt •. 
Dabefwurden Entfernungen bis zu 105m und HÖhenunterschIede ,bis zu' 10m t '" J ~,. ~ , . .. , . 
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überbrikkt. Das ani meisteN eiJilgesetzte Gebläse fQrderte in einer _Kampag-, 
ne 645 t. ", 

,Die Gebläse in Grangutlhisführ.ung waren zum Beschicken von Hochsilos 
eirigesetzt. Sie förderten Welkhä,eksel von Klee mit Tro~enmassegelia:lt 
um 40%, von Kleegras mit Trockenmassegehalt um 40% und um 50% und 
von Wi.esengras mit Tl'Ockenmassegeha1t zwismen 35% und' 45% über ,Wurf
höhen von 22,5m und 26,5m. Drei deli Gebläse förderten je 7200t in der 
Kampagne. Mi.t der VerteileiJil'richtuFlg des Nauener Systems kann keine-ber 

~ fri~digende Verteilung des Gtltes irrrSilo erreicht ~erden. . ', . 
Während dieser Einsätze traten an den ' Gebläsen bei der Ausführungen und 
am Förderband keirie nennenswerten SChäden auf. Die Haken der Spann
schlösser für die Verbinaung beiderGetäte bogeFl in einigen ,~äHen auf. 
Zwischen Fördergurt-SeiteFlabdeckung und Fördergurt gelangte Häcksel 
zWisclJ.en 0.ber- und,Untß;rtn).mm. Beim Förderp von Halbheuhäcksel mi'ttels 

.. 

der Trbek~ngutClusfiJ.hrung rilirnmtder Durchsatz mit sinkendem Tr:ocken- ',_ 
massegeaU ab. Die Grenze Hegt bei 55% T'rock.enmassegehalt. Zu Rohrver- • 
stopfungen kommt es, wenn die Ausblasöffnung ani Leitungsende, nicht 
freigehalten wird. -
AUeR beim Wurfiiördern in der .GrüFlg1Jltausführung beeinträchtigt zu gerin
ger Trackenmassegehalt die Durchsatzfähigkeit. Besonders nachteiligwirkt 
sich Oberfläehenwasser (Niedersrnlag) abis. Rübenblatt umi andere stark
wasserhaitige, nicht welkbareGüter lassen sich nicht fördern. Undosierte 
Z\!lführung des Häckselgutes . führt zu Verstopfungen von Gebläse und 
Rohrleitung. Der Überlastaussehalter am FB 82-1 ist ' nicht als abs@lut 
wirkender Schutz gegen ungleichmäßige Zuführung ausgelegt. 
Das FB 82-1 'ist maßlich auf den Vorratsförderer DoDS~7 abgestimmt. Bei 
sorgfältiger Anpassung ist eiFle gute Gutsübergabe gewährleistet. An deli , 
Übergangss1;elle von der-Bandabgabe zur Gebläseansaugöffnung lagert Sich 
Häckselgut 'ab, das von Zeit zu Zeit entfernt werden ffi\,lß. ' 
Zum Umsetzen von Einsatzort zu Einsatz0rt ist Traktorzug erforderlich. 
Eine Fahrgeschwindigk!eit VOJil 10km/h·-ist auf eb'enen Wegen möglich. S'ehr "
aufwendig wir':d das Umseizen durch das Verrücken des Vorratsförderers. 
Die Konstruktion in Ganzstahlausführung Imd in Leichtbauweise erweist 
sich für Instandli'a1tung \!lnd Montage als , gün,$tlg. Zum Austaus€hen der _ 
LüItergehäuse beim'Umrüsten von Tr<ickeng\!ltausführun'g auf Grüngutaus
.führung od'er lirngekehtt ist eine Abziehvortichtung vorhandeJil. Der Aus:.. . 
tausch ist von zwei 'Arbeitskrä'ften in 45 Minuten dtlrchführbar. Das Um
stellen des Förderbandes ·von Transport- 'in Arbeitsstel1ung oder umgekehrt ' 
geschieht mIttels eiFles mitgeliefelt'teFl Seiteneinsteckhebels wechSelseitig .• 
und ist von einer Arbeitskra.rt tn 5 Minuten durchführbar. Zum Ändern der 
Schaufelraddrehzahl ist die Motorriemenscheibe zu wechseln. Hierfür be:
nötigt eine Alibeitsl~mft 10 Minuten. 
Hauptverschleißteiie siFld die, Keilriemen; der Fördergurt' upd die. Seiten-
abdeckstreifen des Fördergurtes. . 
,Der Pflegeau:fwwnd ist in Tabelle 6 zusarnrnengefialßt: 
Werden die Maschinen t!i.nd Rohrleitungen unmittelbar naCh Einsatzende für 
die Winterfestmachling und UntersteUung unter Dach gereinigt, lassen sich 
die Gutreste [eichter lösen, als wenn '~ie erst verkrusten. B1ankteile sind z.u 
fetten, Farbbeschädigungen auszubessern und Ketten' und Gu:rte zu ent
spannen. 
Die ' beideN Maschinen werden durch einen M;ehrschiCht~nfarbanstrich 
(graue Grundieliung, blaue Deckschicht) :vor Korrosion geschützt. Die 

"- KOrl'osionss€hutzkennweFte ~sind in Tabelle 7 zusammengefaßt. 
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Ta:belle 6 

Pftegeaufwand 

Lfd. Pftegeintervall 
Nr. ' 

FGt 35-2 

1 nach Bedarf 

2 nacll 5000 Betriebs-
stunden 

3 
, 
nach 3 Kampagnen 

FB 82-1 

1 naclJ. 50 Beiriebs-
stunden 

2 VOll: jeder Kam~ 
pagne I 

3 nach 2000 Betriebs-
stwnden 

4 nach 3 Kam,pagnen 

Pfteg€ffiaßnahme Zeit 'Materia:lalUfwand 
- ' (min) kg , Art 

Schmierstelle , 2 Maschinenfett, 
) = Stützfuß 

, 
SCa + h 2 (3/16) 

schmi~€ll1 

Lager reinigen 1) , MNaAl-f:: K3, 
und fetten (3/49) 

Lager reinigen 1) . MNaAl+K3 
. und neu fetten (3/49) 

Rollenkette ölen 1,5 ' 0;015 Schmieröl R50 

Laufräder fetten 1) Maschinenfett 
SCa +- h 2 (3/16) 

Ölwechsel 1) Getriebeöl 
Glp 125 

Lager reinigen 1) Wälz1aJger'fett 
Und fetten MNal+K3 (3/49) 

4 Schmiermittel 

1) Sämtliche LagersteHen außer der' Rollenkette und der Schmierstelle 
am Stützfuß sind wartungsarm und während der K8JIl1pa,gne wartungs-
frei. ' ' 

Tabelle 7 

KOITosionsschutzkennwerte 

Lfd. Bezeichnung der 
NT. Probestelle " 

Anstrichstärke 
mm i ) 

FG 35-2 

1 
' 2 

3 

Rahmen 
SCha~elradgehäuse 
Schutzbleche 

FE 82-·1 , 

1 
2 
3 

Rahmen 
Awf~abebal!ld ~Bleche) 
AbgEllbeband (Bleche), 

0,120 , 
0,100 
0,060 

0,100 
0,110 
0,050 

Gitterschnitt
Kennwert~) 

2 
2 
2 

2 
2 
2 

.1 
.'-... 

Rostgra:d 3) 

Ro 
Ro 
Ro 

Ra 
Ro 

' Ro 

1) TGL 33-15722, Mitte~weTt aus. mindestens 15 Meßergebnissen 
2)' nach TGL 14302 Blatt 5, Mittelwert aus mindestens 3 Meßergebnissen 
3) naclJ. TGL 14302 Bl-art:t 1 ' 
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Die :Be.di~nanweisungE'm für FG 35-2 ~rid FB 82-1 sind zweckmäßig' und aus
führlich, Alie Ei:rrsatzniÖglichkeiten sIn.d au~eichend besGhr-ieb~n, ' .. : 
._ ..•. -: I .' ~.'/ .. ,. _. . - ' . \" ~ _ ." , 

. Die ge~amte l3eschickungseinhej:t, !;les1iehend ,aus, DoDS-7, FB 82-1 und , FG 
c' 35-2" sowie weitere ulmiittelb~ damit zusammenhängende Funktionen, wie ' 

. "i :'B, dir yert.eiIung im. Hochsiio; sind von einer A;rbeftsi{raftüberw~ch_bar, ., , 

, ' 

'.' "Auch Frauen sind zur Bedienung' einzusetzen·. ~_. . 
. ~ ." -.' ~ J, -. ... ;..,/ f - \. ", 

• .zum B,eseitigen von Verstopfungen h.at sIch die ' Reiriigungsklappe am Ge- · 
hä.use der GrünglJ.t'ausfühmng bewährt. .Be;i Verstopfunger in ·difr 'l"rocken

' gutleituQ.g müss,en Roh't verbind;uI'lgen gelöst 'werden, .I .' .' 
. D~e, Sicherheits;orrichtung~n mit dem in -~eri 'Scltaufelradu~lau:b::~gehde~; 
.sperrbolzen verhindern, daß in das laufende Rad gegriffen werden kann: ' 
Z;wischen den l\Ifittenfr'equenzen vori 125HZ bis 500Hz' überllt~gtider Lärm
"p'egel 'di~ N-85~Kurve um maxirna140dB: Weitere Beanstandungen wurden ' c, .. 

". vOl1de~ Sehutzgllte-Kommission nicht festgestellt. . . ' . - _ 
I.. ~....... .. ". ~ _ ._' I .. fI · I ~~' ".;. .' 

; Irri ' Bereich schwacher Energienetze kann ' das Abhide- und Fördergebläse 
." vom Schlepper . ang~trieben . werden. iIierzu : wird anstelle ' des . Elektro

motors ein Anti:'iebsbo.ck für ZapfwellanschJuß montiert. Die "'Übersetzung 
ist' au~ ei.ne SchleppeTantriebsdrehzahl von' 1000 lT/~in abgestimmt! Förder .: 
1>and 'Wid Vorratsförderer müssen mit Elekt~o~nergie getriebep w erden, 

., ' -', . I \, ., .;" 

Fur die · bei den-, 'GebÜiseausführ:ungen mit' den unterschiedliChQ1:l Rohrlei
tungen 'von 350rnm und 310rrim Durchmesser wurden ' auf 'einem Priifstand 
die Kemnlin'ien aufgenommen. Sie sind in den Abbildungen·: 2 und '3-darge-

·stellt. , . -' , 
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~ -- Drehz.aj,l 11001lJmjn~ 

-' __ Drehzah /1000 Ulmin 

" Rqhr -$2f;" 3~O~m 

.'Vfm l ls1 ; 

Lüftenkenniinien des' FG ~5-,2, Trockengutausführung , 
. . ' /. I . , . 1 . --- - '. 
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Abb, 3 Lüfterkeimlinien des FG 35-2, Grüngutausführun.g 

" Ausw~rt~ng 
, , 

Die Masch1nenkombination FG 35-2-l'I).it FB 82-1 fördert in~ der:. Gr:undzeit 
lOt/h Stroh- und Heuhacksei bis zu 90rn weit und bis 6m hoch, wobei e~, 
eine elektrische 'Leistung von 18,5kW aufnimmt, Halbheuhäck;sel ;läßt sich 
mit 'entsprechend niedrigerem Durchsatz oder über kürzeren ' Förderweg , 
transportieren. ' 
Das FG 35-2 in Grüngutaus:Eührung kann in der Grundzeit bis zu 25t/h 

< Welkgras ' fh Silos mit 20m Sc4afthöhef0Iidern, wobei -die elektrische Lei
stungsaufnahme des Wurfradmotors' 33kW' beträgt. _FÜr 'Silos mft ' 24m 
Schafthöhe sin!d der Durchsatz' auf 16t/h und die elektrische Leistungsau~- , 
nahme auf 24kW. In der Durchführungszeit liegen diese Werte bei 20tlh 
bzw. 12t1h\ Der spezifische Elektrö-Energiebedarf ist hoch. -
Die für die MaschinenkombinatioI\ anteiligen Kosten beh'agen für Trocken': 
guthäcksel bei 1.00 Jahresbetriebsstunden 2,15M/t und für Grürguthäcksel 
1,30M/t. -
An "heiden Maschinen sind kleine nennenswerten Schäden aufgetreten und 
keine größeren Mängel festgestellt worden. Lediglich Im der ~Übergabestel}e 
von Förderband zu Gebläse lagert sich Häckselgut ab, für des~en Beseiti
gung 'gesorgt werden muß. Gute Dosierung des Fördergutes ist fÜF störungs
freien Betrieb Vorraussetzung., Blattheu ist Nicht für das ·Fördern mit der 
Troekengutausführung geeignet, da zu starke Bröckelverluste entstehen. 
Am Ende der Förderleitung lJl'uß für den Ausblaskopf ständig genügend , 
'Fr.eiraum z1!lr Verfügung stehen. " ;, . -, -, - ' , 

Stark wasserhalt~ges Gut wie Rüoenblatt wird "von den'_ Wurf~chaufeln 
zerschlagen und verschmie,rt Gebläse l,lnd Leitung. Es ist nur , bedingt zu 
fördern. Die derzeitige Naueneli Verteileinrichtung arl:?eitet unbefriedigend. 
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, ";.'., FurdEm J W'eehsel des .Ein~at?,:brtes ~sfTrak.tQF~ug' edor4erliCh., De\ Platzbe-~ , '< " , 

,f ','--:' ,darf' für die ,gesa111tE) BeschiGku:rH~se1npeit muß bei derSi~obaupr:öJektie,ruIi.,i , 
:, i / ',:, ,'pe1;uc;ksfi:htt'gt wen'deh.:,FördEirtj'nd :U,n,tl 'Ge~l~Lse kö.~riev. 'nu; ein~eltig ' ver-'. \ ,,' 

,,- ; I;luuden o,;werden" :SpfegelbHdlich;e<G<nlrüsttmg"j,st nieht möglich. , " ,: L' ~ 
't'~ "/;. i[)'as Ablade~ ' 1lhaFör:dergeDläs'e Fa 3,5~2 'ttüt 'dern lrÖidetb;fld FB:82~'1 ; i'stin 

" , ' d~I!,,~~oCkengu~,ausfüif{r!;!t?gaJs' F'.Q~de;'i}l:i1)t~l i~Masch~ri~n~ysteip' ;,~,-~tr~i~" > 

d~bau'" 'und , in ,der 6:rüng,cltahlsführung ' alS Beschickung'~glied'. irtJ, : Maschi_ 
, nensystetTh ' :;Fci'itel'b~ll" :verwendbak Di~ BallkastenbauWElise hat. siCh. 'be:'-' , 

.'1- .. ' .. " ;.: ;,. ", ~.' ''." ',- , '':i. '. , /. '\ . ,." ,-.,.- 4.";~·" ." 

: währt. Der , getrennte BetriE!b ces FE 82-1 ,erweitert>Anweridbal'kei.t:-'uml ' 
",:)ahr'e~e~nllatzz,eij;. ':,:/, i~ ""0 ,'~' ~', ",,'~, ,,-':' • .', •• <;: .' ' ,~, :".", 

-:: 'Der ;Aufwand fÜ I;, Um17üstuhg~n; ist 'vertretbar, 'der , Wa'rtungs":, !lnd-' PIlege~ , ,. 
::, :a~,fwanSr~~~ing:Dh~, l".fteg~hinwe,rS:~.\'il1der ,, ~ediii~ül;,rnV~eis1.i::ri? reicherr illn ," 

_, , l)lea:hlfg~~ufll:'~n S~ml~rnl:lttel ~J,1ltspr~$en dem ~tan,dard: 'Dle F.ll?bselüch~, ' , 
"y . \1:, l':t~11 si:~d unte~phied~ich ;~Ufg~tra~err, dieg~f?l!d~J;t;~n O+2q1:V: hiCt'1t überall e ' 

,:',1(' ,'1,: ,.' ',el~1gelia:1ten, iEhe Ha~t:(,estlgkelt ,auf dem Unter.grunSl gen'!gt. - < " : ,-_ " 

' P~i't.~}\'fasch{Ilen'-:l~önnen: ~~nlrallen~ 'b~ciieI}(we~gyri._-:_" _' ' . 
' Die hei~Cile.n liJ.fttechrnischeu' Messuirg~n eHeichten>Dr.ücke :entsprechen :d~r } 
" Lüft~rbatigrt. ' .,' ," /'. - ',' " ',~\, (-. "'" -" .h' ,< ' '" ' 

, " 

',: 
;:" ~ .;./"~ ,," .J:.." .. \~':' .. , ,.! ." ", .'."'~,J , ' , , ~ . ", 

~\,: .~ ! ~ .,:'~ •• ~ 'j,""~ , .. ~B.~.ufrteililn'g_~~ :- /- .~. 
') \~ r", '- - ~ . ~ '. - ~,/ - __ ~-'. I~_ .... :: ...... - l' -/ \ 

/"< Das'';,Ablad~; ':uild Fö'rdergebiiseEG; 35.,-2 1st ,irr;' Ztlsam~~~wirkeP: mit 

.i 

'."" ,_de~:,Xör'de~liJ:ana~.ffi382-,i , in ein~r, ~roCkeri:g4t",P;Fiafite zum Abnehmen 
" , :Ur.ld~ Weitedor.dern Vori." dösiert:~,zugefü-hrtem Tr'9G~~ng:uthäcksei in, ):Jelie~, '" ~ 

,; \.: ' ~ ,/brg~r ' 'Pp;'derrl~ tup.g ' sowie i{l ein 'er '. Gr}ingutvariaiite zur . senkrechten: C'_ ' ,: 

"," ,:.;; :'Wti_r;ff0rd~i,tln\g , ~ön' Grü,'ngut" undj'-A-I11V'e1k!I,ä_cld'eJ:, e~nsetzo:.ar\ . l"unkti@;ilS-, 
.,; '" .-s}cl1e~'Arb~itsWei:se ,z~ich;net -die ~Qerät.e~om~inati9n 'eus, , i' ') , ' 

''''F;Üf','di~ )~öchsi~~t;es,~i:cw.ung Jst in{:Zusa,~~e~ Wl~}c~~)1;).it : de~ ' n;achge;Qrd -. ::, -

:, 
, 

" 

, ," neten/.'~Vettei1eip1ttChtun'g VT ' ~rßes VEB LI8- . ):\fiaVei} die ; yerteilung 'd.e~ 
,,: ,i~'\~s.n:re.r:~M~s ;:UJ1?~fredi~ej:l~: ,",:: .' ,~, ,~," ';,J"",::::':' .'~;",,!, ::, :("" 

" ,,:~ Dfl.s J~'p1~de--. un:d. :Fö'Fq,er:gebl~~e .Jf,G ,,35-Z,Jt!it E?J'derbC\,ndFa -82;0....1 )sJ ;als:; ~', , 
, .' ': T1!)9~engU,tv~~iar:-;~e . flii5 :q~IiEif,~~iz ,il?-~:,tl~~ ~Lan~~icts$hla::Et c~~ DPE ;~ gl!~ \ .. " ' 

' geeJ.gnet''., als Grungutvamante rur" den Ems,atz . an, der Landwll!tschaft 'der . ' 

'~,;. '~:' '<~'t~;~~H;,g~::.g~~t:: :;'·,:~.,'t;,?":~;r~:-:·~, ;",:-<,,:_<.':.,~,~-,-,:,/ ... , ,'," 

" " , :Pd}S;~~-Born,-itJ::i); d~:ri.L lQ , ~19ß8 , !', :, 
... 7'.;.. ,,' . , ". '..' . I ~ # "-:;" ,-; _. .,,. ' .. ' 

,,', '.. <:,~/~~,J '::' .: >, ~,> :> ,; ~:"'. : '-"> ,< ",' ~ '\,' 'o<i :-,' " " ' 
t,Zentl;afe' .prigslelle l'ür LflP:!;} techl').tJi p öts.d;am -,Bqrnim 

,'ge~; R Gi:tt~e.'::" ,>';<' ~" ';f:,:'l.'g~i\."W!~~t~w):~ :, 
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